MSC zu Gast bei Racing Team Königsbrunn

Der zweite Qualifikationslauf zur Südbayerischen Meisterschaft, sowie der zweite Lauf für den Schwabenpokal, wurde beim RT Königsbrunn mit Elektrokarts ausgetragen. Insgesamt gingen dort 169 Fahrer/innen in sechs Altersklassen an den Start, um Punkte einzufahren. Wie üblich beim Kollegen in Königsbrunn, wurde das Turnier mit den ältesten der K6 und K5 eröffnet. 
Katharina Spielberger, der das Elektrokart nicht so entgegenkommt, wurde dort sechste. 
Even Wall in Klasse fünf platzierte sich auf Grund einer gefallenen Pylone auf dem 24. Platz. Trotz langer Pause hat Fabian Westiner nichts verlernt und konnte sich den achten Platz erkämpfen. Der zweite Platz auf dem Podest ging an Annika Spielberger. 
In der Klasse 1 gingen 41 Fahrer/innen, sechs davon vom MSC, auf die Strecke. Raphael Kirschenmann verfehlte mit Rang vier nur knapp das Podest. Die Plätze 19 und 20 gingen an Niklas Hebel und Finley Kummer. Die Brüder Alexander und Markus Dinzinger fuhren auf die Plätze 32 und 33. 
Ebenfalls knapp am Podest vorbei fuhr Jamie Kummer in der Klasse2 auf Rang vier. Rares Bazac rutschte auf Grund einer gefallenen Pylone bis auf Rang 24 zurück. Der 29. Platz ging an Isabella Milinovic. 
Jasar Sadovski erzielte in der Klasse 3 mit Rang 12 das beste Ergebnis, gefolgt von Julius Wall mit Rang 15. und Alexander Milinovic auf der 18. Position. Emily Richter, Elias Kirschenmann und Finn Peters belegten die Plätze 29,31 und 33 im Klassement.
Aaron Sachse der neu ins Team kam, absolvierte beim RT Königsbrunn sein erstes Turnier überhaupt. Er hat sich wacker geschlagen und belegte am Ende den 19. Platz in der Klasse 4. 
